Pränatale Diagnostik im Spitalalltag by Pók, J
University of Zurich





Pränatale Diagnostik im Spitalalltag
Pók, J
Pók, J (2008). Pränatale Diagnostik im Spitalalltag. In: Hürlimann, D C; Baumann-Hölzle, R; Müller, H. Der
Beratungsprozess in der Pränatalen Diagnostik. Bern, 165-172.
Postprint available at:
http://www.zora.uzh.ch
Posted at the Zurich Open Repository and Archive, University of Zurich.
http://www.zora.uzh.ch
Originally published at:
Hürlimann, D C; Baumann-Hölzle, R; Müller, H 2008. Der Beratungsprozess in der Pränatalen Diagnostik. Bern,
165-172.
Pók, J (2008). Pränatale Diagnostik im Spitalalltag. In: Hürlimann, D C; Baumann-Hölzle, R; Müller, H. Der
Beratungsprozess in der Pränatalen Diagnostik. Bern, 165-172.
Postprint available at:
http://www.zora.uzh.ch
Posted at the Zurich Open Repository and Archive, University of Zurich.
http://www.zora.uzh.ch
Originally published at:
Hürlimann, D C; Baumann-Hölzle, R; Müller, H 2008. Der Beratungsprozess in der Pränatalen Diagnostik. Bern,
165-172.
Published by Peter Lang Bern 
Hürlimann, Denise C. / Baumann-Hölzle, Ruth / Müller, Hansjakob (Hrsg.)
Der Beratungsprozess in der Pränatalen Diagnostik
Bern, Berlin, Bruxelles, Frankfurt am Main, New York, Oxford, Wien, 2008. 276 S.
 Interdisziplinärer Dialog - Ethik im Gesundheitswesen Bd. 8
 Herausgegeben von Baumann-Hölzle Ruth / Baumann Max
 ISBN 978-3-03911-699-7  br.
Online bestellen: www.peterlang.com
SFR 62.00 / €* 42.80 / €** 44.00 / € 40.00 / £ 30.00 / US-$ 61.95 
Soll eine werdende Mutter die Möglichkeiten der Pränatalen Diagnostik umfassend nutzen? Wie soll eine Ärztin mit der Frau die damit einhergehenden Risiken diskutieren?
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unweigerlichen Zeitdruck und die Ungewissheit, was eine bestimmte Diagnose für das ungeborene Kind bedeutet, belastet. Somit ist eine einfühlsame, wissenschaftlich
korrekte und umfassende Beratung gefragt. Dieses Buch beleuchtet das Entscheidungsproblem der Pränatalen Diagnostik aus medizinischer, psychologischer, rechtlicher
und philosophischer Perspektive. Es bietet Hilfestellung für betroffene Paare wie auch für Fachpersonen, welche im Bereich der Pränatalen Diagnostik arbeiten. Besondere
Schwerpunkte bilden die Praxis der Beratung und die Analyse der grundlegenden Rahmenbedingungen, um die zuweilen schwierigen Entscheide im Bereich Pränataler
Diagnostik zum Wohle aller Beteiligten treffen zu können.
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